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I-AM VISION MICROFINANCE MARKTKOMMENTAR JUNI 2026 

Neue Investitionen im Kaukasus und in 
Asien
 

Der Monat in Kürze:  

• I-AM investiert in Georgien und Kasachstan 
• Lokale Währungen werden durch die nachlassen-

den Spannungen im Nahen Osten unterstützt 
• Das Porträt eines Mikrounternehmers aus Rumä-

nien 
 
 

I. Managerkommentar 

Im Berichtsmonat Juni 2026 investierte I‑AM Vision 
Microfinance in Georgien, Kasachstan und Rumä-
nien. Die Investition in Kasachstan hat das Ziel einen 
positiven Beitrag zum UN‑Nachhaltigkeitsziel 5 „Ge-
schlechtergleichstellung“ zu leisten, nachdem das 
MFI mehr als die Hälfte des Kreditportfolios an weib-
liche Kundinnen und Mikro- bzw. Kleinunternehmen 
alloziert. 

Die im I‑AM Vision Microfinance Fund investierten 
Schwellen- und Frontierwährungen entwickelten 
sich im Monat Juni überwiegend positiv, trotz des 
stärkeren US‑Dollars, der durch Zinserhöhungser-
wartungen Rückenwind erhielt. Im Allgemeinen dürf-
ten die nachlassenden Spannungen im Zusammen-
hang mit dem Krieg im Nahen Osten das Universum 
der Schwellen- und Frontierwährungen unterstüt-
zen. Währungen wie die Indische Rupie (INR) und die 
Indonesische Rupiah (IDR), die im zweiten Quartal 
aufgrund des Konflikts und der damit verbundenen 
Sorgen über steigende Energiepreise unter Druck 
geraten waren, stabilisierten sich mit zunehmender 
Wahrscheinlichkeit einer Lösung des Konflikts. Regi-
onal betrachtet gab es im Berichtsmonat keinen kla-
ren Gewinner. Die drei stärksten Währungen im Port-
folio des I‑AM Vision Microfinance Local Currency 
Fund stammten aus drei verschiedenen Kontinen-
ten: Der Kolumbianische Peso (COP), der Ugandi-
sche Schilling (UGX) und der Kasachische Tenge 
(KZT).  

Mit Blick auf die Entwicklung der Länderratings im 
Juni stufte Moody’s das Rating Usbekistans herauf. 
Ausschlaggebend hierfür waren die anhaltenden 
Verbesserungen im institutionellen und politischen 
Rahmenwerk des Landes sowie die positiven Ent-
wicklungen der wirtschaftlichen und fiskalischen 
Perspektiven. Das zentralasiatische Land hat sich in  

 

den vergangenen Jahren zu einem wichtigen Markt 
für beide I‑AM Fonds entwickelt. 

Aus Sicht der Zentralbanken erhöhte die Europäi-
sche Zentralbank am 11. Juni die Leitzinsen um 25 
Basispunkte, da die Inflationsrisiken im Euroraum in-
folge des Krieges im Nahen Osten weiterhin als auf-
wärtsgerichtet eingeschätzt werden. Die US‑Noten-
bank FED beließ ihre Leitzinsen hingegen unverän-
dert. 

Im aktuellen Marktumfeld bieten Schwellen- und 
Frontier-Währungen weiterhin attraktives Diversifi-
kationspotenzial in Verbindung mit günstigen Be-
wertungen. Die vergleichsweise niedrige öffentliche 
und private Verschuldung vieler Schwellenländer, 
die junge Bevölkerungsstruktur sowie der Zugang zu 
Rohstoffen, die für zukünftige wirtschaftliche 
Schlüsseltrends wie die Energiewende von zentraler 
Bedeutung sind, dürften diese Märkte mittel- bis 
langfristig unterstützen. 

 

II. Fonds-Performance  

I-AM Vision Microfinance Fund 

Der I-AM Vision Microfinance Fund erzielte im Be-
richtsmonat eine positive Nettorendite von +0,46 % 
für die Anteilsklasse USD (I‑T). Die Anteilsklassen 
EUR (R‑T) und EUR (I‑T) erreichten eine Monatsper-
formance von +0,30 % bzw. +0,35 %. Während des 
Berichtmonats wurden keine Bewertungsanpassun-
gen vorgenommen und der Investitionsgrad des 
Fonds lag bei rund 92 %. 

Das Diversifikationspotenzial des I-AM Vision Micro-
finance Fund für Anlegerportfolios zeigt sich in der 
niedrigen Volatilität von rund 0,7 % p. a. seit Aufle-
gung. 

 

I-AM Vision Microfinance Local Currency Fund 

Die Strategie des I-AM Vision Microfinance Local 
Currency Fund, Kredite in lokalen Währungen zu 
vergeben, ist in der Welt der Mikrofinanzierung 
wichtig, da der Fonds eine einzigartige Position ein-
nimmt. Der Fonds trägt dazu bei dem Zugang der 
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MFIs zu privaten Geldern in lokalen Währungen zu 
sichern und die lokalen Finanzmärkte zu entwickeln. 

Der Fonds erzielte im Berichtsmonat eine positive 
Nettorendite von +0,93 % für die USD (I‑T) Anteils-
klasse. Die EUR (R‑T) bzw. EUR (I‑T) Anteilsklassen 
erreichten monatliche Renditen von +0,75 % bzw. 
+0,79 %. Während des Berichtsmonats wurden 
keine Bewertungsanpassungen vorgenommen und 
die Investitionsquote lag bei rund 93 %. 

 

III. Social Impact Corner 

Kundenporträt: Ein Bauernhof in Transsylvanien 

Der Landwirt Dorel wuchs im Dorf Nadășu im rumä-
nischen Landkreis Cluj auf, wo das Leben seit jeher 
eng mit der Landwirtschaft verbunden ist. Seine 
Kindheit und Jugend wurden maßgeblich durch die 
Arbeit an der Seite seines Vaters geprägt, den er 
fünf Jahre lang als Schäfer unterstützte. In dieser 
Zeit lernte er den Umgang mit Nutztieren und entwi-
ckelte eine besondere Leidenschaft für die Schaf-
haltung, die ihn bis ins Erwachsenenalter begleiten 
sollte. 

Aus eigener Kraft und mit Unterstützung des lokalen 
Finanzinstituts Agricover begann Dorel schließlich, 
seinen eigenen Schafbetrieb in Nadășu aufzubauen. 
Heute lebt er dort gemeinsam mit seiner Ehefrau Do-
rina und ihren beiden Kindern. Der Sohn studiert 
Theologie in Cluj-Napoca und hilft bei seinen Besu-
chen zu Hause auf dem Hof mit, während die Toch-
ter die örtliche Schule besucht. 

Im Laufe der Jahre entwickelte sich der Betrieb kon-
tinuierlich weiter und umfasst heute 267 Țurcana-
Schafe, eine einheimische rumänische Schafrasse. 
Die Herde ist von der rumänischen Agentur für Ag-
rarzahlungen und Interventionen (APIA) offiziell zer-
tifiziert, was Dorels sorgfältige Zuchtarbeit und die 
Einhaltung nationaler Standards widerspiegelt. 

Dorel bewirtschaftet den Hof vollständig selbst. Er 
kümmert sich täglich um die Tiere und überwacht die 

Herde zusätzlich mithilfe eines rund um die Uhr be-
triebenen Kamerasystems, um deren Sicherheit und 
Wohlbefinden sicherzustellen. Nachhaltigkeit spielt 
dabei eine zentrale Rolle. Die Schafe werden mit Heu 
gefüttert, das auf den eigenen Flächen produziert 
wird. Dadurch reduziert Dorel seine Futterkosten 
und stärkt gleichzeitig die Eigenständigkeit seines 
Betriebs. Die Einnahmen des Hofes stammen aus 
dem Verkauf von Tieren, der Milchproduktion sowie 
aus landwirtschaftlichen Förderprogrammen. 

Auf Agricover wurde Dorel durch eine Marketing-
kampagne aufmerksam, die sich gezielt an klein-
strukturierte landwirtschaftliche Betriebe richtete. 
Die schnelle und unkomplizierte Finanzierungsab-
wicklung überzeugte ihn davon, erstmals eine for-
melle Finanzierung in Anspruch zu nehmen. 

Ein wichtiger Meilenstein war die Aufnahme eines 
zweijährigen Darlehens über 8.000 EUR, das ihm 
den Kauf von 56 zusätzlichen Schafen ermöglichte. 
Dadurch konnte er die Größe seiner Herde deutlich 
ausbauen und die wirtschaftliche Grundlage seines 
Betriebs stärken. 

Obwohl der Hof keine externen Mitarbeitenden be-
schäftigt, schafft Dorels Arbeit wirtschaftliche Sta-
bilität für seine Familie und ermöglicht ihm insbeson-
dere die Finanzierung der Ausbildung seiner Kinder. 
Diese Verantwortung prägt auch seine Zukunfts-
pläne. Er möchte seine Herde schrittweise auf maxi-
mal 300 Schafe erweitern – eine Größe, die es ihm 
weiterhin erlaubt, sich persönlich um jedes einzelne 
Tier zu kümmern. 

Indem Dorel Wachstum mit Qualität, Nachhaltigkeit 
und verantwortungsvoller Betriebsführung verbin-
det, kann er seine Familie langfristig unterstützen 
und gleichzeitig die Gesundheit und das Wohlerge-
hen seiner Herde sicherstellen. Sein Beispiel zeigt 
eindrucksvoll, wie der Zugang zu Finanzierung länd-
lichen Unternehmerinnen und Unternehmern dabei 
helfen kann, widerstandsfähige Familienbetriebe 
aufzubauen und nachhaltig weiterzuentwickeln.  
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Rechtliche Hinweise 

Marketingunterlage: Dieses Dokument richtet sich aus-
schließlich an professionelle Kunden und berechtigte 
Vertriebspartner und nicht an Privatkunden. 

Diese Marketingmitteilung dient ausschließlich unver-
bindlichen Informationszwecken und stellt kein Angebot 
oder Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Fondsan-
teilen dar, noch ist sie als Aufforderung anzusehen, ein 
Angebot zum Abschluss eines Vertrages über eine Wert-
papierdienstleistung oder Nebenleistung abzugeben. Die-
ses Dokument kann eine Beratung durch Ihren persönli-
chen Anlageberater nicht ersetzen. 
Alle dargestellten Wertentwicklungen beinhalten alle an-
fallenden Kosten auf Fondsebene und gehen von einer 
Wiederanlage ev. Ausschüttungen aus. 

Performanceergebnisse der Vergangenheit, Backtestda-
ten sowie vergangenheits- oder zukunftsbezogene Simu-
lationen lassen keine Rückschlüsse auf die laufende und 
zukünftige Entwicklung dieser Zahlen oder der diesen zu-
grunde liegenden Finanzinstrumente bzw. Indizes zu und 
sind kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertent-
wicklung. Dies gilt insbesondere für den Einsatz von 
Backtest-Daten, welche immer zu hypothetischen, ver-
gangenheitsbezogenen Darstellungen führen. Eine Kapi-
talanlage in Investmentfonds unterliegt allgemeinen Kon-
junkturrisiken und Wertschwankungen, die zu Verlusten - 
bis hin zum Totalverlust des eingesetzten Kapitals - füh-
ren können. Es wird ausdrücklich auf die ausführlichen 
Risikohinweise des Verkaufsprospektes verwiesen.  

Anteilsklassen in Fremdwährungen bringen ein zusätzli-
ches Währungsrisiko mit sich, die Performance kann in-
folge von Währungsschwankungen fallen oder steigen. 

Dieses Dokument wurde von der Impact Asset Manage-
ment GmbH (Am Belvedere 1, A-1100 Wien, info@erste-
iam.com, www.erste-iam.com) erstellt. 

Alle Angaben ohne Gewähr. 

SCHWEIZ: Vertreter: First Independent Fund Services AG, 
Klausstrasse 33, 8008 Zürich; Vertrieb: C-Quadrat 
(Suisse) SA, Place de Chevelu, 1201 Genf; Zahlstelle: 
NPB Neue Private Bank AG, Limmatquai 1/am Bellevue, 
8022 Zürich. Der dargestellte Fonds ist eine kollektive 
Kapitalanlage Luxemburger Rechts. Dieses Dokument 
darf nur für Aktivitäten verwendet werden, welche nicht 
als Vertrieb im Sinne von Art 3 des Kollektivanlagenge-
setz (KAG) vom 23. Juni 2006 und der entsprechenden 
Bestimmungen der Verordnung über die kollektiven Kapi-
talanlagen vom 22. November 2006 in ihren jeweils aktu-
ellsten Versionen sowie der aktuellen Praxis der Eidge-
nössischen Finanzmarktaufsicht (FINMA) und der zustän-
digen Gerichte, gelten. 

Grundlage für den Kauf von Investmentanteilen ist der je-
weils gültige Verkaufsprospekt, die wesentlichen Anle-
gerinformationen ("BIB"), die Satzung des Fonds sowie 
der Jahresbericht und, falls älter als acht Monate, der 
Halbjahresbericht. Diese Unterlagen stehen dem Interes-
senten bei der Kapitalanlagegesellschaft Axxion S.A., 15, 
rue de Flaxweiler, LU-6776 Grevenmacher, beim Vertre-
ter in der Schweiz, First Independent Fund Services AG, 
Klausstrasse 33, CH-8008 Zürich, sowie im Internet un-
ter www.axxion.de kostenlos in deutscher Sprache zur 
Verfügung. 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

http://www.erste-iam.com/
mailto:info@erste-iam.com

